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1. Kurzvorstellung der Einrichtung 

Die Jugendpflege der Stadt Büren ist dezentral mit drei Einrichtungen im gesamten Stadtgebiet 
vertreten. 

Der Treffpunkt 34 bildet dabei als größte und als innenstadtnahe Einrichtung den Kern der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit in Büren. Hier finden insbesondere die Betreuungen in den 
Ferienzeiten und die zentral gebündelten Projekte und Angebote für das gesamte Stadtgebiet 
statt. Darüber hinaus bietet das Hot Wewelsburg als älteste Einrichtung im Stadtgebiet den 
Kindern und Jugendlichen aus Wewelsburg und den angrenzenden Dörfern eine verlässliche 
niederschwellige Angebotspalette. Der in der Sporthalle angesiedelte Jugendtreff in 
Steinhausen (JuSt) bietet mit seinen differenzierten Programmen, ein den Bedarfen und 
Bedürfnissen angepasstes pädagogischen Spektrum.         

 
 
 
2. Personelle Besetzung  
 

Name, Vorname 
 

Wochen-
stunden 

Funktion Beruf 

Norman Hansmeyer 10,5 (bis 
zum 
30.09) 

Gesamtleitung der 
Jugendpflege 

Sozialarbeiter (Dipl.)  
Sozialmanagement (M.A.) 
 

 

 
[v.l.n.r., Herr Kloppenburg (BFD),  Frau Harmuth, Paula ( 
Treffhund), Herr Hoffmeister,  Frau Schwamborn 
(Schulsoz. GS),  Frau Klute, Frau Niggemeier-Buthe 
(BuT) es fehlt krankheitsbedingt Herr Hansmeyer)] 
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Jan Hoffmeister 39 Pädagogischer 
Mitarbeiter 

Sozialarbeiter (B.A.) 
 

Nina Harmuth 31, ab 
01.10. 39 
Std. 

Pädagogische 
Mitarbeiterin  

Sozialarbeiterin (B.A.) 

Carolin Klute 31, ab 
01.10.39 
Std. 

Pädagogische 
Mitarbeiterin 

Sozialarbeiterin im 
Hauptstudium (B.A.) 

Kornelia 
Niggemeier-Buthe 

9 (31 Std. 
BuT) bis 
zum 
30.11. 

Pädagogische 
Mitarbeiterin 

Sozialarbeiterin (Dipl.)  

Kirsten Salmen 3,5  Päd. Kraft (Steinhausen) Erzieherin 

 
 
3. Öffnungszeiten der Einrichtung I 
 

Tag Öffnungszeiten von - bis Stundenzahl 

Montag 15:00 – 20:00 Uhr 5 

Dienstag 14:30 – 18:30 Uhr 4 (Kindertreff) 

Mittwoch 15:00 – 20:00 Uhr 5 

Donnerstag 15:00 – 20:00 Uhr 5 

Freitag 15:00 – 21:00 Uhr 6 

Samstag 15:00 – 20:00 Uhr 5 (Herbst-Osterferien) 

 
 
 
3 a. Besondere Öffnungszeiten 
 

Angebot Dauer Teilnehmer*innenzahl 

Gammeltag 24.02.2020 20 Teilnehmer*innen 

Karnevalsparty  25.02.2020 25 Teilnehmer*innen 

Offenes Ausleihfenster Während der Lockdownzeit 20 Teilnehmer*innen 

Planungsworkshop BMX 
Strecke  

12.09.2020 10Teilnehmer*innen 

Fertigstellung des 
Bauwagens in Steinhausen 

07.03.2020 10 Teilnehmer*innen 

Nachtfrequenz bei der 
Jugendpflege Büren 

26.09.2020 6 Teilnehmer*innen 

Fahrt nach Fort Fun 17.10.2020 30 Teilnehmer*innen 

Halloween-Party im 
Treffpunkt 34 

27.10.2020 ca. 20 Teilnehmer*innen 

Geplante aber coronabedingt ausgefallenen/abgesagte Projekte/Angebote: 

Online-Bewerbungstraining 19.03.2020 Coronabedingte Absage 
 

Fahrt zum Aqua-Magis nach 
Plettenberg 

07.04.2020 Coronabedingte Absage 

Sports at Midnight in 
Kooperation mit der AWO 
(Projekt MIA) 

Jeden zweiten Fr. von 
21:15-24 Uhr (außerhalb der 
Ferien) 

Fehlende Honorarkräfte! 

Osterferienbetreuung 06.04. – 17.04.2020 Coronabedingte Absage 

Skatepark-Eröffnung in den 
Bürener Almeauen 

21.06.2020 Coronabedingte Absage 

Ferienfreizeit nach Kroatien 27.06. – 10.07.2020 Coronabedingte Absage 

Ferienfreizeit nach Mittersill 18.07. – 26.07.2020 Coronabedingte Absage 



Holiday`s-out Party im 
Bürener Freibad 

11.08.2020 Coronabedingte Absage 

Ferienfreizeit an die Nordsee 19.10. – 23.10.2020 Coronabedingte Absage 

„Hey, was geht app!?“ 
Cybermobbing-Projekt in 
Koop. mit den Grundschulen 

12.11.20 bis Januar 2021 Coronabedingt verschoben 

Ferienbetreuung Ostern 06.04. – 17.04.2020 Coronabedingte Absage 

Ferienbetreuung Winter 21.12. – 23.12.2020 Cornoabedingte Absage 

Weihnachtstreff 24.12.2020 Coronabedingte Absage 

 
 
4 . Öffnungszeiten der Nebenstellen 
 
4 a. Einrichtung II (HoT Wewelsburg) 
 

Tag Öffnungszeiten von – bis Stundenzahl 

Mittwoch 14:30 – 18:30 Uhr 4 (Kindertreff) 

Donnerstag 15:00 – 20:00 Uhr 5 

 
 
4 b. Öffnungszeiten der Einrichtung III (JuSt Jugendtreff Steinhausen) 
 

Tag Öffnungszeiten von – bis Stundenzahl 

Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr 3 (Kindertreff) 

Freitag 15:00 – 20:00 Uhr 5 

  
5. Schließzeiten Treffpunkt 34 
 

Datum von – bis Anlass 

17.08. - 28.08.2020 Betriebsferien 

24.12. - 31.12.2020 Weihnachtsferien 

22.05.2020 Brückentag 

16.03. - 08.05.2020 Lockdown 1 

16.12. – 31.12.2020 Lockdown 2 

 
 
5 a. Schließzeiten Einrichtung II (HoT Wewelsburg) 
 

Datum von – bis Anlass 

02.- 06.01.2020 Weihnachtsferien/ Angebote im TP 34 

29.06.- 14.08.2020 Sommerferien/ Angebote im TP 34 

17.08. - 28.08.2020 Betriebsferien 

12.10. -23.10.2020 Herbstferien/ Angebote im TP 34 

22.05.2020 Brückentag 

16.03. – 08.05.2020 Lockdown 1 

16.12. – 31.12.2020 Lockdown 2 

 
5 b. Schließzeiten Einrichtung III (JuSt Jugendtreff Steinhausen) 
 

Datum von – bis Anlass 

02.- 06.01.2020 Weihnachtsferien/ Angebote im TP 34 

29.06.- 14.08.2020 Sommerferien/ Angebote im TP 34 

17.08. - 28.08.2020 Betriebsferien 

12.10. -23.10.2020 Herbstferien/ Angebote im TP 34 



22.05.2020 Brückentag 

16.03. – 08.05.2020 Lockdown 1 

16.12. – 31.12.2020 Lockdown 2 

 
 
6. Stammbesucher*innen 
 

Alter Besucher 
männlich 

Besucher 
weiblich 

Gesamt davon 
Migranten 
männlich 

davon 
Migranten 
weiblich 

Insgesamt Schnitt 
Besucher*i
nnen 
pro Woche  

6 – 8 15 10 25 9 3 12 25 
9 – 11 20 10 30 10 5 15 30 
12 – 14 30 20 50 20 17 37 50 
15 – 17 15 8 23 8 2 10 23 

18 – 21 9 3 12 5 1 6 12 
22 – 26 5 0 5 4 0 4 5 
Insgesamt   150   74 150 

        

(Die Zahlen beziehen sich auf die Zeit vor Corona. Die Zahlen nach dem ersten Lockdown 
sind durch div. Einschränkungen vorort und den vermehrten Einsatz von Online-Angeboten 
nur schwer greifbar.) 
 
7. Programmschwerpunkte 
 
 
7 a. Angebote, Kurse und Projekte 
 

Angebot Dauer Teilnehmer*innenzahl 

Begleitung und Betreuung des Projektes 
Skatepark Büren (Arbeitskreise, Workshops, 
Sitzungen) 

Januar-Juni 
2020 

ca. 30 Teilnehmer*innen 

Bauwagenprojekt für den JuSt in 
Steinhausen (JA im ländlichen Raum) 
LWL-gefördert 

Januar-März 
2020 

ca. 15 Teilnehmer*innen 

OGS-Projekt Freitags; Januar 
bis März 

8 Teilnehmer*innen 

Herstellung von Mund-Nasen-Masken durch 
den Nähtreff 

März bis Mai 8 Teilnehmer*innen 

Begleitung und Betreuung des Projektes 
„BMX-Strecke“ 

September bis 
Dezember 2020 

ca. 10 Teilnehmer*innen 
 

Betreuung und Initiierung eines 
Jugendbeirates 

Oktober bis 
Dezember 2020 

5 Jugendliche 

Jungengruppe durch das Betreuungsbüro 
Bolte im Treffpunkt 34 

Dienstags (Bis 
Sommer2020) 

8 Teilnehmer/innen 

Nähtreff im TP 34 Jeweils montags 
16:30-18 Uhr 

12 Teilnehmer*innen 

ZAP 2020 (Prüfungsvorbereitung) für Haupt-
,Real- und Gesamtschule für Mathe, 
Deutsch und Englisch 

Februar – März 
20 jeweils 7TN 
Termine (1Std.) 
pro Fach   

Insgesamt über 20 
Teilnehmer*innen 

Ausbildung Net-Piloten in Koop. Mit Lobby 
und LFG 

13.02. – 25.02. 
(vier Termine) 

11 Teilnehmer*innen 



Mädchentreff im Treffpunkt 34 Freitags von 
15:00 – 18:00 
Uhr 

8 Teilnehmer*innen 

Skatetreff am Skatepark Montags von 17 
Uhr – 19 Uhr 

20 Teilnehmer*innen 

Youtube-Gruppe Crib34 Jeden zweiten 
Mittwoch von 16 
Uhr bis 18 Uhr 

6 Teilnehmer*innen 
 

FIFA-Treff Donnerstags 
von 17 Uhr – 19 
Uhr 

8 Teilnehmer*innen 

Among us Online Montags von 18 
Uhr bis 20 Uhr 

8 Teilnehmer*innen 

FIFA-Duell Online Dienstags von 
16:30 Uhr bis 
18:30 Uhr 

Teilnehmerzahl 
variierend 

Kulturrucksack Upcycling 06.-07.11.2020 6 Teilnehmer*innen 

Nachtfrequenz 2020  
Workshops im Rahmen der 
Jugendkulturarbeit 

25.-26.09.2020 10 Teilnehmer*innen 

Themenabend Medienkompetenz: „Be 
smart, using your phone“ 

30.10.2019 10 Teilnehmer*innen 

Themenabend Medienkompetenz: „PC und 
Handygames“ 
 

12.11.2019 10 Teilnehmer*innen 

 
 
7 b. Ferienangebote 
 

Angebot Dauer Teilnehmer*innenzahl 

Weihnachtsferienbetreuung 
für Kinder im 
Grundschulalter 

02.-06.01.2020 
07:30 – 16 Uhr 

täglich ca. 30 
Teilnehmer*innen 

Skifreizeit nach Bozi Dar 
(Tschechien) 

02.01. – 06.01.2020 16 Teilnehmer*innen 

Pfingstferienbetreuung 02.06.2020 10 Teilnehmer*innen 

Sommerferienbetreuung für 
Grundschulkinder 

29.06. – 17.07.2020 15 Teilnehmer*innen pro 
Woche 

Ponyfreizeit Hof Hilbeck 15.07. – 16.07.2020 8 Teilnehmer*innen 

Spielmobiltour durch die 
Bürener Ortschaften 
 

20.07. – 24.07.2020 täglich ca.30 
Teilnehmer*innen 

Fußballgolf in Westenholz 21.07.2020 8 Teilnehmer*innen 

Skate & Chill am Bürener 
Skatepark 

22.07.2020 20 Teilnehmer/innen 

Swingolf in Westenholz 23.07.2020 6 Teilnehmer*innen 

Skate-Workshop für 
Anfänger 

28.07. – 30.07.2020 18 Teilnehmer*innen 

Spiel und Spaß am TP34 28.07.2020 10 Teilnehmer*innen 

Fahrt zum Barfußpfad Bad 
Wünnenberg 

29.07.2020 8 Teilnehmer*innen 

Bastelspaß im TP34 30.07.2020 8 Teilnehmer*innen 

Nähaktion im TP34 30.07.2020 8 Teilnehmer*innen 

Youtube-Workshop 03.08. – 06.08.2020 6 Teilnehmer*innen 



Nähaktion im TP34 04.08.2020 7 Teilnehmer*innen 

Traumfängeraktion im TP34 05.08. – 06.08.2020 16 Teilnehmer*innen 

Kreativaktion im TP34 06.08.2020 6 Teilnehmer*innen 

Batiken im TP34 10.08.2020 12 Teilnehmner*innen 

Herbstferienbetreuung für 
Grundschulkinder 

12.10. – 23.10.2020 15 Teilnehmer pro Woche 

Selbstbehauptungskurs für 
Jungen in Koop. mit dem 
Kreisjugendamt 

22.10. – 24.10.2020 5 Teilnehmer*innen 
 

 
 
8. Kooperation/Ehrenamtliche/Partizipation/Gremien 
 

Art Form 

Kooperationen  

Enge Kooperation mit der 
Schulsozialarbeit an den GS im 
Stadtgebiet 

Die Mitarbeiterin ist Bestandteil der 
Jugendpflege Büren und hat ihr Büro in der 
Einrichtung Treffpunkt 34 

Enge Kooperation mit der 
Schulsozialarbeit nach dem Bildungs- 
und Teilhabegesetz 

Die Mitarbeiterin ist Bestandteil der 
Jugendpflege Büren und hat ihr Büro und die 
Sprechzeiten in der Einrichtung Treffpunkt 34 

Kooperation Betreuungsbüro Bolte Wöchentliches Treffen (dienstags) der 
Jungendgruppe 

Kooperation OGS Wegwarte Besuch einer festen Gruppe in unseren Treff 
am Freitag 

Kooperation Grundschulen im 
Stadtgebiet 

Enger Austausch + regelmäßige Vorstellung in 
den Klassen 

Kooperation Gesamtschule  Enger Austausch + regelmäßige Vorstellung in 
den Klassen 

Kooperation Mauritius Gymnasium Teilnahme und Vorstellung an 
Berufsorientierungstagen 

Kooperation Edith-Stein Berufskolleg Teilnahme und Vorstellung an 
Berufsorientierungstagen 

Kooperation mit Jugendamt Kreis 
Paderborn 

Hilfeplan- und Abstimmungsgespräche, 
Jugendgerichtshilfe (Sozialstunden), 
Kreisfamilientag  

Kooperation mit der Flüchtlingsinitiative 
„Büren ist bunt“ 

Unterstützung, Kooperation und Absprachen 

Bürgerstiftung Büren Organisation des jährlichen „Bürener 
Ferienspaß“ 

Bündnis für Familien Gemeinsame Projekte und Initiativen  

Kooperation mit der Lebenshilfe 
Paderborn e.V. (Bürener BiBi-Gruppe) 

Freizeittreff jeweils samstags von 14-18 Uhr in 
unseren Öffnungszeiten (15-18 Uhr) 
betreutes Inklusionsangebot mit 
Freizeitbegleiter*innen 

Kooperation mit der Lebenshilfe 
Paderborn e.V 

Inklusionsprojekt in Zusammenarbeit mit dem 
HoT Hövelhof 

Kooperation mit dem Projekt (MIA) der 
AWO Paderborn 

Wöchentliches Beratungsangebot (Do.) 
innerhalb unserer Öffnungszeiten, Projekte 

Kooperation mit dem 
Jugendmigrationsdienst der AWO 
Paderborn 

Wöchentliches Beratungsangebot (Di.) 
innerhalb unserer Öffnungszeiten 

Kooperation mit dem Jugendamt Stadt 
Paderborn (Pflegekinderdienst) 

Regelmäßige 
Besuchskontakte/Umgangskontakte in unseren 
Räumlichkeiten  



Kooperation mit der „Lobby“ 
Suchtberatungsstelle der Caritas PB 

Regelmäßige Beratung/Präsens/Projekte in 
unseren Öffnungszeiten 

Kooperation mit der VHS Büren-
Salzkotten-Geseke 

Kurse in und außerhalb der Öffnungszeiten 

Kooperation Caritas Büren Leseprojekt donnerstags von 16 Uhr – 17:30 
Uhr 

Landsmannschaft der Deutschen aus 
Russland 

Kurse für Kinder außerhalb der Öffnungszeiten 
(Samstags) 

Kooperation mit der Bewährungshilfe 
(Amtsgericht Paderborn) 
 

Sozialstundenleistende 

Internat Gut Böddeken Einzelfallbezogene Absprachen und zahlreiche 
Stammbesucher*innen 

Kooperation LFG Gemeinsame Workshops (z.B. Hip-Hop-
Workshop; Ausbildung zu Net-Piloten) 

Sozialwerk Sauerland Absprachen im Bereich OGS und Einzelfallhilfe 

Enge Kooperation mit dem 
Jugendbegegnungszentrum Salzkotten 

Gemeinsame Projekte, Fahrten, Turniere etc. 

Frischluft e.V. Kooperation/ Räumlichkeiten für offene 
Rhetorikkurse  

Kooperation Jusos und junge Union Erarbeitung eines Konzeptes zur Erstellung 
eines Jugendbeirates 

Kooperation Slider Boardshop und 
Asphaltsurfer e.V. 

Enge Zusammenarbeit bei Eröffnung, 
Instandhaltung und Programmierung des 
Skateparks 

Ehrenamtliche  

Kinder und Jugendliche Unterstützende Arbeit in allen drei 
Einrichtungen (Thekenhilfe und eigenständige 
kleine Angebote) 

Kinder und Jugendliche Jugendrat (ruht aktuell) 

Jugendliche Unterstützung während aller Ferienbetreuungen 

Student*innen Betreuer*innen während der mehrtätigen 
Ferienfreizeiten 

Jugendinitiativen LAN-Party-Büren 

Erwachsene Unterstützung bei der Durchführung des 
Ferienprogramms (Bsp. Skate-Workshop) 

Partizipation  

Praktikant*innen (Schule, Ausbildung, 
Studium sowie freiwillige Praktika) 

Die Jugendpflege Büren hat im Jahr 2020 vier 
Praktikant*innen einen Einblick in das 
Arbeitsfeld ermöglicht. 

Jugendinitiative LAN-Party-Büren 

Jugendrat Mitbestimmung in Programm, Ausstattung und 
Öffnungszeiten und  

Gremien  

HoT-AG- Paderborn Teilnahme 

AK-Gemeinwesen in Büren Leitung 

AK-Runder Tisch Drogenprävention 
Büren 

Teilnahme 

Kuratorium für Kinder- und Jugendarbeit 
in Büren 

Teilnahme 

Städtepartnerschaftsgremium Teilnahme 

ABA-Fachverband Regionaltreffen Teilnahme 

Teilnahme und Berichterstattung in 
zahlreichen Gremien und Ausschüssen 
der Stadt Büren 

Teilnahme 



 

9. Neue Herausforderungen der OKJA 

9.1 Veränderungen 

Auch im vergangenen Jahr gab es im personellen Bereich einige Umstrukturierungen im Team 
der Jugendpflege Büren. Seit dem 1. Oktober besetzt Jan Hoffmeister die Leitungsposition der 
Jugendpflege Büren, die bis dato Norman Hansmeyer ausgeführt hatte. Herr Hansmeyer übt 
fortan die Rolle des Personalratsvorsitzenden der Stadt Büren aus. Auch Frau Niggemeier-
Buthe, zuletzt mit neun Stunden in der Jugendarbeit aktiv, wechselt das Arbeitsfeld. Neben 
ihrer Tätigkeit als Schulsozialarbeiterin an der Gesamtschule im Rahmen des Bildungs- und 
Teilhabepaketes, wird sie seit Dezember mit neun Stunden in der Grundschulsozialarbeit 
eingesetzt. Positiv ist zu erwähnen, dass mit Carolin Klute, Nina Harmuth und Jan Hoffmeister 
alle drei Mitarbeiter/innen der Jugendarbeit mit einer unbefristeten Vollzeitstelle ausgestattet 
wurden.  

Der lange krankheitsbedingte Ausfall von Norman Hansmeyer im Jahr 2020 beeinflusste auch 
die Arbeit der Jugendarbeit. Während dieser Zeit übernahm Jan Hoffmeister interimsweise die 
Stelle als Leitung. Die Aufgaben und Projekte von Herrn Hansmeyer konnten weitestgehend 
aufgefangen werden. 

Natürlich hat die Corona-Pandemie auch das Handeln im Berufsfeld der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit total auf den Kopf gestellt. Flexibilität bei Planung und Durchführung von 
Projekten, Ferienaktionen und Freizeiten wurde noch wichtiger. Leider mussten aufgrund der 
anhaltenden Pandemie fast alle Ferienfreizeiten abgesagt werden, jedoch hat die 
Jugendpflege Büren es trotzdem geschafft, ein attraktives und sehr gut wahrgenommenes 
Ferienangebot zu erstellen. Die Tagesaktionen, Fahrten, Workshops und Projekte wurden 
auch im Jahr 2020 noch stärker nachgefragt und haben so einen weiter wachsenden Anteil an 
der Arbeit insgesamt eingenommen. Insbesondere die Ferienbetreuung für Grundschulkinder 
wird dabei weiterhin stark frequentiert und von den Eltern vehement nachgefragt. 
 

Während den Lockdown-Zeiten, in denen die Einrichtungen geschlossen bleiben mussten, 
kam es mehr und mehr zur Umstellung der Jugendarbeit von analog auf digital. Angebote 
wurden (werden teilweise weiterhin) online durchgeführt, was bei vielen Aktionen auch gut 
geklappt hat. Nichtsdestotrotz wurde gerade in diesen Zeiten deutlich, dass technische 
Veränderung durchaus sinnvoll ist und einige Sachen deutlich erleichtert, diese jedoch nicht 
den direkten Kontakt zu unseren Kindern und Jugendlichen ersetzen kann. 

Neben der Begleitung und Programmierung des 2020 eröffneten Skateparks in Büren, welcher 
von den Kindern und Jugendlichen sehr stark frequentiert wird, wurde die Jugendpflege auch 
mit der Begleitung der Renovierung der BMX-Strecke in den Bürener Almeauen beauftragt. In 
der Hoffnung, dass Corona es zu lässt, ist im Sommer 2021 eine große gemeinsame 
Eröffnungsparty für die neuen Trendsportanlagen-Highlights in Büren geplant.  

 

9.2 Perspektiven 

Um den Bedarfen und Bedürfnissen der veränderten Alters- und Besucher*innenstruktur 
Rechnung zu tragen, unterliegen die Angebote und Aktionen der Jugendpflege weiterhin einer 
fortlaufenden Anpassung. Erkennbar ist ein stetig wachsender Bedarf von Ferienangeboten 
(insbesondere Freizeiten und Betreuungsangebote) sowie der projektorientierten Arbeit.  

Die verlässlichen Öffnungszeiten innerhalb der Woche sind dabei nach wie vor als „Anker“ und 
„verlässlicher Baustein“ essentiell für eine erfolgreiche und vertrauensvolle Beziehungsarbeit 



mit den Kindern und Jugendlichen. Im Jahre 2020 ist das Thema der Flüchtlingssituation weiter 
in den Hintergrund gerückt und zahlreiche junge Geflüchtete sind Stammbesucher geworden, 
dennoch bietet die OKJA auch in den kommenden Jahren unterschiedlichste Handlungsfelder 
der Integration der Kinder und Jugendlichen mit Migrationshintergrund.  
Die Thematik rund um die Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen in die 
regulären Angebote und Projekte der OKJA, wird auch in der Zukunft ein wichtiges Arbeitsfeld 
bleiben. 

Die Kooperationsmöglichkeiten mit der vorhandenen Schullandschaft 
(Gesamtschule/Gymnasien/Berufskollege) und insbesondere die, durch Frau Schwamborn 
(Schulsozialarbeit GS), enge Anbindung an die Grundschulen in Büren, eröffnen weiterhin 
Perspektiven für die Jugendpflege Büren. Die im Jahr 2020 erfolgte weitere Verzahnung der 
Schulsozialarbeit im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes (BuT) durch Frau 
Niggemeier-Buthe, führte zu einer weiteren Vertiefung der Kooperation zwischen der 
Gesamtschule und der Jugendpflege.  

Die Fertigstellung des Skateparks im Jahr 2020 und die voraussichtliche Fertigstellung der 
BMX-Strecke im Frühjahr 2021 bieten der Jugendpflege Büren weitere attraktive 
Gestaltungsmöglichkeiten der Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen. Die Instandhaltung 
und die Programmierung der beiden Anlagen obliegt dabei der Jugendpflege. Einige Ideen 
warten bereits auf eine schnelle Umsetzung, sobald Corona es zulässt. 

 

9.2 Herausforderungen 

Die personelle Umstrukturierung der Jugendpflege Büren begann schon im Oktober 2020 mit 
dem Wechsel auf der Leitungsposition mit Jan Hoffmeister als neuen Leiter. Nach dem Nina 
Harmuth zum Ende des Jahres 2020 die Jugendpflege Büren verlassen hat, beginnt das Jahr 
2021 mit der Nachbesetzung dieser Stelle, so dass weiter Bewegung innerhalb der 
Personalbesetzung im Team ist. Die daraus resultierende Neuausrichtung von einzelnen 
Programmangeboten und Schwerpunkten wird auch das Jahr 2021 beeinflussen. Um Brüche 
in der Beziehungsarbeit mit den Kindern und Jugendlichen zu vermeiden, ist eine schnelle 
Nachbesetzung wünschens- und erstrebenswert. 

Der stetige Wandel in der Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen stellt die Mitarbeiter*innen 
tagtäglich vor die Herausforderung, neue und adäquate Lösungsansätze für die vielschichtigen 
Bedarfe und Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen zu entwickeln. Die Nachfrage/ 
Frequentierung der Ferienbetreuung und Freizeiten hat sich im Jahr 2020 trotz Corona auf 
einem hohen Niveau etabliert. Um in allen Ferien ein verlässliches Angebot für diese 
Zielgruppe vorzuhalten, bedarf es einen hohen Personaleinsatz. Diese Entwicklungen bleiben 
weiter zu beobachten und werden in der Zukunft ggf. zu erneut veränderten Angeboten in und 
außerhalb der Schulferien führen.  

Die Vernetzung der Jugendpflege im Sozialraum mit den unterschiedlichsten Trägern und 
Partner*innen, ist ein wichtiger Baustein unseres auf Nachhaltigkeit ausgelegten 
Arbeitsansatzes geworden. Es ist jedoch eine wiederkehrende Herausforderung für alle 
Mitarbeiter*innen, die notwendigen Zeitressourcen für diesen bedeutenden Arbeitsbereich 
bereitzustellen.  

Der gesellschaftliche Umgang bzw. Konsum von Alkohol, Zigaretten und illegalen Drogen 
sowie dem teilweise unreflektierten Umgang mit Medien und sozialen Netzwerken, findet auch 
unter den Kindern und Jugendlichen seinen Wiederhall. Der bewusste Umgang mit den 
gesellschaftsfähigen Suchtstoffen, sowie die Auseinandersetzung mit dem Konsum und 
Missbrauch der illegalen Drogen, sowie die unreflektierte Mediennutzung unter den 
Besucher*innen, stellt die Mitarbeiter*innen der OKJA weiterhin vor Herausforderungen in der 



alltäglichen Arbeit. Die Suche nach der jeweils adäquaten päd. Antwort für die Zielgruppe/ den 
Betroffenen, stellt oftmals ein Spannungsverhältnis dar. Die Stadt Büren hat auf diese 
Entwicklung bereits reagiert und eine halbe Stelle Jugendsozialarbeit mit dem Schwerpunkt 
Drogenprävention bewilligt. Es geht nun daran, diese Stelle zu strukturieren und zu besetzen. 

Auch die Corona-Pandemie und dessen Nachwirkungen werden die Arbeit auf lange Sicht, 
und damit auch im Jahr 2021, stark beeinflussen. Flexibilität und Spontanität sind hierbei 
höchster Güter in der Arbeitsweise der Mitarbeiter/innen. Aufgabe ist es hierbei, den Spagat 
zwischen digitaler und analoger Arbeit hinzubekommen. Natürlich sind neue technische und 
mediale Möglichkeiten hilfreich den Kontakt zu Jugendlichen herzustellen und zu halten, 
jedoch ist der direkte persönliche Kontakt unabdingbar. 

Um diesen Anforderungen insgesamt gerecht zu werden, bedarf es weiterhin einer stetigen 
Weiterbildung und Qualifizierung der Mitarbeiter*innen, sowie innovativer Arbeitszeitmodelle, 
um den besonderen Belastungen (Wochenendarbeit und Dienststunden bis in den späten 
Abend) in der OKJA zu begegnen. Zudem ist es weiterhin eine wachsende Herausforderung, 
qualifizierte Mitarbeiter*innen langfristig für den Arbeitsbereich der OJKA zu gewinnen. 


